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Hinweis auf die mandatierende öffentlich-rechtliche Vereinba-
rung zwischen dem Kreis Kleve und den kreisangehörigen Kom-
munen Bedburg-Hau, Issum, Kalkar, Kerken, Kranenburg, Rees, 
Rheurdt, Straelen, Uedem, Wachtendonk sowie Weeze über die 
Wahrnehmung der Aufgaben zur Erfüllung des Rechtsanspruches 
auf Förderung von Kindern im schulpflichtigen Alter nach § 24 
Abs. 4 und 6 SGB VIII i.V.m. dem Erlass „Offene Ganztagsschulen 
sowie außerunterrichtliche Ganztags- und Betreuungsangebote 
im Primärbereich“ des Landes NRW
Es wird hiermit gem. § 24 Abs. 3 Satz 2 des Gesetzes über kommunale Ge-
meinschaftsarbeit (GkG NRW) auf die Veröffentlichung der mandatierenden 

öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen dem Kreis Kleve und den kreis-
angehörigen Kommunen Bedburg-Hau, Issum, Kalkar, Kerken, Kranenburg, 
Rees, Rheurdt, Straelen, Uedem, Wachtendonk sowie Weeze und ihrer Ge-
nehmigung durch die zuständige Aufsichtsbehörde hingewiesen.
Die Bekanntmachung dieser Vereinbarung und ihrer Genehmigung ist im 
Amtsblatt der Bezirksregierung Düsseldorf vom 23.07.2026 veröffentlicht 
und ist im Internet einsehbar unter dem Link https://www.brd.nrw.de/system/
files/media/document/2026-07/amtsblatt_2026_nr_30.pdf
Straelen, 04. August 2026
Bernd Kuse
Bürgermeister

Stadt Straelen startet Bewerbungsverfahren  
für sechs Baugrundstücke -  
Jetzt bis zum 15. September 2026 bewerben

Fördermittel für Denkmäler:  
Zuschüsse jetzt beantragen
Die Stadt Straelen hat alle Eigen-
tümerinnen und Eigentümer einge-
tragener Baudenkmäler schriftlich 
über ein Förderprogramm des Lan-
des Nordrhein-Westfalen informiert. 
Das Programm unterstützt kleinere 
Maßnahmen zur denkmalgerechten 
Erhaltung und Instandsetzung histo-
rischer Gebäude.

Für das gesamte Stadtgebiet stehen 
im Rahmen der Denkmalförderung 
insgesamt 7.500 Euro zur Verfü-
gung. Ziel der Förderung ist es, Ei-
gentümerinnen und Eigentümer bei 
Maßnahmen zur Erhaltung, Pflege 
und denkmalgerechten Instandset-
zung ihrer Baudenkmäler finanziell 
zu unterstützen.

„Baudenkmäler prägen das Stadt-
bild Straelens und sind ein bedeu-
tender Teil unserer Geschichte“, 
betont die Untere Denkmalbehörde 
der Stadt Straelen.
Förderanträge können gemeinsam 
mit der erforderlichen denkmal-
rechtlichen Erlaubnis bis zum 31. 
August 2026 bei der Stadt Straelen 

eingereicht werden. Voraussetzung 
für eine Förderung ist, dass die be-
willigten Maßnahmen vollständig im 
Jahr 2026 umgesetzt werden. Eine 
Verlängerung des Bewilligungszeit-
raums ist ausgeschlossen, da die 
Fördermittel ausschließlich für das 
Haushaltsjahr 2026 zur Verfügung 
stehen.

Die Stadt Straelen vergibt sechs 
Baugrundstücke im Bereich west-
liche Heinestraße im Rahmen eines 
offenen Bewerbungsverfahrens. 
Interessierte Bauwillige haben die 
Möglichkeit, sich bis zum 15. Sep-
tember 2026 um eines der Grund-
stücke zu bewerben.
Zum Angebot gehören drei Bau-
grundstücke für Doppelhaushälften 
sowie drei Baugrundstücke für Ein-
familienhäuser. Sollte es für einzelne 
Grundstücke mehrere Bewerbungen 
geben, entscheidet das Los über die 
Vergabe.
Für eine Teilnahme am Bewerbungs-
verfahren gelten folgende Voraus-
setzungen:
•	 Erwerb des Baugrundstücks im 

Jahr 2026
•	 Baubeginn bis spätestens 31. 

Dezember 2027
•	 Eigennutzung des errichteten 

Wohnhauses für mindestens 
zehn Jahre

•	 Vorlage einer Finanzierungsbe-
stätigung über 400.000 Euro

Bewerbungen können per E-Mail an 
baugrundstuecke@straelen.de 
oder per Post bei der Stadt Strae-
len, Postfach 1353, 47638 Straelen 
eingereicht werden. Erforderlich 
sind Name, Anschrift und Tele-
fonnummer. Pro Haushalt können 
maximal drei Grundstücke unter 
Angabe einer persönlichen Rang-
folge (1 bis 3) ausgewählt wer-
den. Der Kaufpreis beträgt 220 

Euro pro Quadratmeter zuzüglich 
Nebenkosten von rund 12 Prozent. 
Familien mit mindestens einem 
minderjährigen Kind im Haushalt 
profitieren von einer städtischen 
Förderung in Höhe von 20 Euro 
pro Quadratmeter. Der Kaufpreis 
reduziert sich somit auf 200 Euro 
pro Quadratmeter. Die Lage und 
Größe der Grundstücke die zur Verfü-
gung stehen, sind dem Strukturplan 
zu entnehmen. Dort sind die freien 
Baugrundstücke mit den Nummern 
1 bis 6 gekennzeichnet. Den Struk-
turplan finden Sie auf unserer 
Internetseite straelen.de/bau-
en-wirtschaft/bauen-wohnen/
baugrundstuecke/ oder direkt 
über den QR Code.

QR-Code zu Informationen und 
Strukturplan

Die Stadt Straelen freut sich auf zahl-
reiche Bewerbungen und wünscht 
allen Interessierten viel Erfolg.
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25 Jahre Gleis X

Glasfaserausbau der GlasfaserPlus in Innenstadt

Bildrechte: Stadt Straelen

Weitere Informatio-
nen und Kontakt

Ab September 2026 startet der 
Glasfaserausbau der Glasfaser-
Plus in der Straelener-Innenstadt. 
Somit können insgesamt 1.368 
Haushalte an 595 Adressen mit 
dem Glasfasernetz der Glasfaser-
Plus versorgt werden.
Beim gemeinsamen Auftakttermin 
zum anstehenden Ausbau haben 
sich Bürgermeister Bernd Kuse, 
Sebastian Tissen (Fachdienst-
leiter Tiefbaumanagement der 
Stadt Straelen), Niklas Friedrich 
(Projektmanager Deutsche Tele-
kom Technik), Michael Velmans 
(Baubegleiter Deutsche Telekom 
Technik) und Ronny Bergmann 
(Gebietsmanager Glasfaser Tele-
kom Deutschland) im Auftrag der 
GlasfaserPlus, vor Ort am ersten 
geplanten Glasfaser POP-Standort 
getroffen und zu den anstehenden 
Baumaßnahmen abgestimmt. Im 
Anschluss daran folgte die Tras-

senbegehung mit allen Projekt-
beteiligten.
Weitere Informationen sowie ein 
Kontakt bei Fragen sind unter dem 
QR-Code zu finden.

Am 04. September 2026 feiert das 
Gleis X, die städtische Einrichtung 
der offenen Kinder- und Jugendarbeit, 
sein 25-jähriges Bestehen. Ein Viertel-
jahrhundert nach den ersten mutigen 
Schritten in zwei ausrangierten Eisen-
bahnwaggons blickt Auwel-Holt auf 
eine bewegte, lebendige und gene-
rationenprägende Geschichte zurück.
Gegründet im Jahr 2001 begann die 
Jugendarbeit der Stadt Straelen am 
Standort Auwel-Holt - unterstützt 
durch einen eigens ins Leben ge-
rufenen Förderverein - in zwei alten 
Waggons, die schnell zu einem be-
sonderen Ort für Kinder und Jugend-
liche wurden. Ein Ort, der Freiraum 
bot, Abenteuer versprach und Ge-
meinschaft entstehen ließ. Bis heute 
erinnern sich viele an die besondere 
Atmosphäre dieser Anfänge.
Inzwischen findet die tägliche Arbeit 
des Gleis X in einem ehemaligen Klas-
senraum der benachbarten Grund-
schule statt. Die Waggons selbst 
werden weiterhin genutzt, jedoch 
vor allem für besondere Aktionen 

und Projekte. Geblieben ist der Geist 
des Anfangs: ein Ort, an dem junge 
Menschen spielen, lachen, Freund-
schaften schließen, wachsen - und 
manchmal auch schwierige Momente 
miteinander teilen. Das Gleis X hat 
über 25 Jahre hinweg Spuren hinter-
lassen, Geschichten gesammelt und 
Generationen begleitet.
Zum Jubiläum lädt die Einrichtung 
herzlich ein, gemeinsam zu feiern, 
Erinnerungen auszutauschen und die 
Entwicklung des Gleis X zu würdigen.
Programm am 04. September 
2026:
•	 15:00 - 18:00 Uhr: Traditioneller 

Kindertreff
•	 ab 17:30 Uhr: Gemütlicher Über-

gang in die Jubiläumsfeier „25 
Jahre Gleis X“

Die Stadt Straelen, das Team und der 
Förderverein des Gleis X freuen sich 
darauf, diesen besonderen Tag ge-
meinsam mit ehemaligen und aktu-
ellen Besucherinnen und Besuchern, 
Wegbegleitenden, Unterstützenden 
und allen Interessierten zu feiern.



4  | Mitteilungsblatt Straelen | 6. Jahrgang | Nr. 17 | Mittwoch, 19. August 2026 | Kw 34 | mitteilungsblatt-straelen.de/e-paper

Wassersparen in und am Haus
Wasser sparen im Alltag - gut für Umwelt und Geldbeutel

Neue Nachweisstellplätze für Einsatzkräfte der  
Feuerwehr am Feuerwehrhaus Herongen

Ende: Aus dem Rathaus

Sauberes Trinkwasser ist ein wert-
volles Gut. Auch wenn es in Deutsch-
land zuverlässig verfügbar ist, lohnt 
sich ein bewusster Umgang damit 
- im Haushalt ebenso wie im Garten.
1. Regenwasser nutzen
Eine Regentonne am Fallrohr sam-
melt Wasser für die Gartenbewäs-
serung. Das spart Trinkwasser und 
hilft Pflanzen besonders bei warmem 
Wetter.
2. Kurz duschen statt baden

Duschen verbraucht deutlich we-
niger Wasser als ein Vollbad. Ein 
Sparduschkopf kann den Verbrauch 
zusätzlich senken. Hierbei werden 
auch erhebliche Mengen Energie 
eingespart.
3. Garten gezielt bewässern
Am besten sehr früh morgens oder 
abends gießen. So verdunstet we-
niger Wasser und die Pflanzen kön-
nen es besser aufnehmen. Gießt 
man immer abends, kann allerdings 

über Nacht der Schneckenbefall zu-
nehmen!
Schon gewusst?
Der größte Teil des häuslichen Was-
serverbrauchs entsteht im Bade-
zimmer.
Ihr Beitrag zählt
Wer Regenwasser nutzt oder Wasser 
im Haushalt spart, handelt nachhal-
tig und verantwortungsvoll. Solche 
Ideen und Projekte können auch 
beim Umweltpreis der Stadt 

eingereicht werden, der privates 
Engagement für Umwelt- und Res-
sourcenschutz auszeichnet.
Weitere Informationen zu Teilnahme 
und Bewerbung finden Sie auf der 
Internetseite der Stadt unter https://
www.straelen.de/bauen-wirtschaft/
umwelt-klimaschutz/aktuelles-und-ter-
mine/umweltpreis/ oder bei der Stadt-
verwaltung - Stabsstelle Klima, Umwelt 
und Nachhaltigkeit unter 702413 oder 
an jordi_fages@straelen.de.

Die Stadt Straelen muss aufgrund 
gesetzlicher Vorgaben zeitnah ei-
nige öffentliche PKW-Parkplätze 
am Heronger Marktplatz als Nach-
weisstellplätze für Einsatzkräfte 
der Feuerwehr am Feuerwehrhaus 
in Herongen dauerhaft ausweisen. 
Entsprechende Beschilderungen 
sollen kurzfristig aufgestellt wer-
den. Damit sind die betroffenen 
PKW-Parkplätze nicht mehr für die 

Allgemeinheit nutzbar.
Die Maßnahme ist notwendig, da-
mit Einsatzkräfte ihre Fahrzeuge am 
Feuerwehrhaus Herongen schnell 
sicher abstellen und den Alarmein-
gang gefahrlos erreichen können. Sie 
dient der Umsetzung der gesetzlichen 
Vorgaben für einen sicheren Betrieb 
von Feuerwehrhäusern. Es ist geplant, 
in Kürze als teilweisen Ersatz öffentli-
che Parkplätze am Amandusweg auf 

einer Freifläche gegenüber der Feuer-
wehr zu errichten.
Die Umsetzung der erforderlichen 
Maßnahmen erfolgt eigenständig 
durch den Baubetriebshof der Stadt 
Straelen. Im Bereich der neu angeleg-
ten Parkplätze wird zur Abgrenzung 
durch den Baubetriebshof zudem eine 
Hainbuchenhecke gepflanzt.
Da durch die Ausweisung einige öf-
fentliche Parkmöglichkeiten künftig 

nicht mehr für die Allgemeinheit zur 
Verfügung stehen, bittet die Stadt 
Straelen die Bürgerinnen und Bür-
ger um Verständnis. Die Maßnahme 
dient insbesondere der Sicherheit 
der Feuerwehrangehörigen und 
trägt dazu bei, dass die Feuerwehr 
im Einsatzfall schnell und sicher 
handlungsfähig ist.
Weitere Parkmöglichkeiten stehen 
an der Bürgerhalle zur Verfügung.
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Kallis Filmabend  
- nächster Termin

TTC Straelen/Wachtendonk  
lädt zu den Vereinsmeisterschaften ein
Letzter Formtest vor Saisonbeginn

Hobbykünstlerausstellung 
„Handmade“

Wie in jedem Jahr lädt der TTC 
Straelen/Wachtendonk seine Mit-
glieder vor dem Beginnder neuen 
Spielzeit zu seinen Vereinsmeis-
terschaften, die in diesem Jahr an 
zwei Tagenausgetragen werden.
Die Erwachsenen spielen am 
Samstag, 29. August, ab 13 Uhr, 
die Jugend trifft sich am Donners-
tag, 3. September ab 18 Uhr.
Gesucht werden die Vereinsmeis-
ter in A, B, und C-Klasse, einer 
Damen- und einerHobby-Klasse, 
jeweils in Einzel und Doppel. Die 
Meisterschaften finden in der 
Sporthalle der Straelener Grund-
schule statt.
Gespannt darf man sein, ob es 
in der „Königsklasse“ Herren A 
wieder zu einem Duell der beiden 
Spitzenleute der 1. Herrenmann-
schaft Noah Botschen und Philip 
van Geelenkommen wird. Es kann 

aber durchaus sein, dass sich die 
Akteure der jüngsten Generation 
in den Vordergrund spielen, die 
sich schon in der Ersten etabliert 
haben. Van Geelen holte den Titel 
achtmal, bevor er bei der letzten 
Austragung von Noah Botschen 
in einem dramatischen Endspiel 
abgelöst wurde.
Rekordmeister mit zehn Titelnist 
nach wie vor Otto Weber. Zum 
letzten Mal bekam er die Meister-
schale im Jahr 2009 überreicht.
Spannend dürfte es in allen Spiel-
klassen zugehen. Vorsitzender 
Matthias Richter freut sich auf 
ein „Tischtennisfest“, an dem die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wieder ihren Spaßhaben werden: 
„Nach der langen Sommerpause 
freuen sich alle darauf, dass es 
endlich wieder Wettkämpfe gibt“.
Als Titelverteidiger gehen an die 

Tische:
Herren-A-Einzel: Noah Botschen,
Herren-B-Einzel: Marcel Driessen
Herren-C-Einzel: Matthias Richter
Herren-A-Doppel: Philip van Ge-

elen/Tony Kuhnen
Herren-B-Doppel: Marcel Driessen/
Pascal Nabben
Herren-C-Doppel: Ole Amann/Mar-
vin Schultes

Unser Kalli kennt keine Sommer-
pause, daher gehts ununterbrochen 
weiter mit den Filmabenden. Der 
nächste findet statt am 27. August, 
um 19 Uhr, wie immer im Caritas 
Centrum Straelen auf der Venlo-
er Straße. Nach einem Film über 
„Straelen im Wandel der Zeit“ kann 
man noch mal zurückschauen auf 

den Neubau des Vereinsheims des 
SV Straelen an der Römerstraße in 
den 80er-Jahren. Wie üblich wird 
um Anmeldung gebeten unter der 
Telefonnummer 986 940 der Ca-
ritas Straelen. Eintritt wird nicht 
erhoben, eine Spende aber gerne 
gesehen. Kalli freut sich auf Ihren / 
euren Besuch des Filmabends.

Am 10. und 11. Oktober, von 11 
bis 18 Uhr, öffnen sich wieder die 
Türen bei der Volksbank in Straelen. 
Hier werden 22 verschiedene Hob-
bykünstler ihre Werke präsentieren.
Fürs leibliche Wohl ist auch gesorgt. 
Die Landfrauen versorgen alle mit 
leckerem Kuchen, Kaffee und kalten 

Getränken.
Auch in diesem Jahr wird es wieder 
eine Verlosung geben. Der Erlös wird 
der Tafel Geldern-Straelen zur Ver-
fügung gestellt.
Seid neugierig und kommt einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf euch.
Marion Dercks
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Anzeige

Kirmes in Herongen mit der Feuerwehr
Thorsten Fischer trägt 2026 
die Festkette - seine Söhne 
Lars und Jens stehen ihm 
als Adjutanten zur Seite. Ge-
meinsam mit Beate, Emilia 
und Katrin freut sich das Fest-
kettentrio auf eine besondere 
Kirmeswoche.
Wenn vom 28. August bis zum 4. 
September 2026 in Herongen Kir-
mes gefeiert wird, steht eine ganze 
Familie im Mittelpunkt. Thorsten Fi-
scher übernimmt in diesem Jahr die 
Festkette. Seine beiden Söhne Lars 
und Jens begleiten ihn als Adju-
tanten. Komplett wird das Festket-
tentrio durch Ehefrau Beate sowie 
die Partnerinnen Emilia Silber und 
Katrin Bring.
Für die Familie ist diese gemein-
same Kirmes etwas Besonderes. 
Bereits 2020 hatte sich Thorsten 
Fischer auf die Festkette vorberei-
tet. Damals sollte die Feuerwehr 
Herongen ihr 112-jähriges Beste-
hen feiern. Die Corona-Pandemie 
machte den Plan zunichte. Sechs 
Jahre später wird die ursprüngliche 
Idee nun doch Wirklichkeit.
„Ohne meine Söhne hätte ich es 

wahrscheinlich nicht noch einmal 
angegangen. Gemeinsam mit Lars 
und Jens die Kirmes anzuführen, ist 
für mich als Vater eine einmalige Sa-
che“, sagt Thorsten Fischer.
Thorsten und Beate
Thorsten und Beate Fischer sind bei-
de 57 Jahre alt, seit 36 Jahren verhei-
ratet und Eltern von vier Kindern. Bea-
te ist gebürtige Herongerin, Thorsten 
lebt seit 1990 im Dorf. Gemeinsam 
führen sie ihr Versicherungsunterneh-
men mit Standorten in Straelen und 
Moers. Beate leitet die Servicestelle 
am Straelener Ostwall, Thorsten ist 
geschäftsführender Gesellschafter 
und Versicherungsberater.
Daneben engagiert sich Thorsten seit 
rund 35 Jahren in der Freiwilligen 
Feuerwehr. Heute ist er Leiter der 
Feuerwehr Straelen, stellvertretender 
Kreisbrandmeister, Vorsitzender des 
Kreisfeuerwehrverbandes Kleve und 
Mitglied des Straelener Stadtrates.
Beate ist die Einzige der sechs Be-
teiligten, die nicht selbst Mitglied der 
Feuerwehr ist. Trotzdem unterstützt 
sie die Löscheinheit Herongen bei 
Veranstaltungen seit vielen Jahren 
tatkräftig.

Lars und Emilia
Lars Fischer ist 25 Jahre alt und 
seit 2010 Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr. Nach seinem Start in der 
Jugendfeuerwehr engagiert er sich 
dort heute als Gruppenleiter. Beruf-
lich arbeitet er bei der Stadt Geldern 
im Bereich Feuerwehrangelegenhei-
ten und unterstützt zusätzlich den 
Tagesdienst der Feuerwehr Geldern.
Seine Partnerin Emilia Silber ist 21 
Jahre alt. Sie gehört seit 2018 der 
Feuerwehr Geldern an und fährt 
mittlerweile auch bei der Feuerwehr 
Straelen mit. Derzeit absolviert sie 
ihre Ausbildung zur Pflegefachfrau.

Jens und Katrin
Jens Fischer ist 28 Jahre alt und 
ebenfalls über die Jugendfeuerwehr 
zur Feuerwehr gekommen. Heute 
ist er stellvertretender Löschein-
heitsführer der Löscheinheit Heron-
gen und arbeitet hauptberuflich als 
Feuerwehrmann.
Seine Partnerin Katrin Bring ist eben-
falls 28 Jahre alt und als Kauffrau 
für Büromanagement tätig. Ihre 
Feuerwehrlaufbahn begann in der 
Jugendfeuerwehr Schaephuysen. 
Nach ihrem Umzug nach Straelen 
wechselte sie Anfang 2024 zur 
Feuerwehr Straelen.
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Gemeinsam 
feiern - mit 
dem ganzen 
Dorf
Festgebender Verein ist in diesem 
Jahr die Löscheinheit Herongen. 
Gemeinsam mit den Geselligen 
Vereinen wurde eine Kirmes vor-
bereitet, die Menschen aller Ge-
nerationen zusammenbringen soll.
Eine besondere Premiere gibt 
es bei der Festkettenüberga-
be: Erstmals wird die Festket-
te nicht in der Kirche, sondern 
im Rahmen des ökumenischen 
Gottesdienstes unter freiem 
Himmel direkt an der Bürger-
halle übergeben. Bei schlechtem 
Wetter wird in die Kirche ausge-
wichen.
Den Auftakt macht am Freitag-
abend das TAMBORA Open Air. 
Am Samstag stehen der Kinder-
nachmittag, die Festkettenüber-
gabe und die Kirmesparty mit 
der Band „Tante Käthe“ auf dem 
Programm. Der Festumzug beginnt 
am Sonntag um 15 Uhr. Am Mon-
tag folgt ab 16 Uhr der Dorf- und 
Heimatabend. Das Verbrennen des 
Kirmesmännchens am Freitag, 4. 
September, bildet den Abschluss.

„Gemeinsam feiern. Mit dem gan-
zen Dorf!“
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Pedelec-Training der Kreispolizeibehörde
Weitere Termine stehen fest

Niederrheinische Kaffeeta-
fel für die Ehrenamtlichen 
in der Seniorenarbeit 

In den kommenden Wochen wer-
den durch die Kreispolizeibehörde 
Kleve weitere kostenfreie Pedelec-
Trainings angeboten. Im Rahmen 
der Trainings, welche sich an alle 
Altersgruppen richten, können Teil-
nehmende, nach einem kurzen theo-
retischen Anteil, ihr Pedelec besser 
kennenlernen. Auf abgesperrten Flä-
chen bringen die Kolleginnen und 
Kollegen der Verkehrsunfallpräventi-
on den Teilnehmenden, realitätsnahe 
Situationen aus dem Straßenverkehr 
nahe. Das Tragen eines Fahrradhelms 
wird durch die KPB Kleve empfohlen, 
stellt aber keine Pflicht zur Teilnahme 
an den Trainings dar.
Die genauen Termine für Nord- so-
wie den Südkreis finden Sie nach-
folgend.

Nordkreis:
14. September, 14 Uhr, Kleve-Rin-
dern, Feuerwehr
28. September, 14 Uhr, Bedburg-
Hau, Schloss Moyland, Parkplatz

Südkreis:
18. August, 10 Uhr, Kevelaer Huber-
tus Grundschule
19. August, 10 Uhr, Feuerwehr Goch
20. August, 10 Uhr, Winnekendonk, 

Das Tragen eines Fahrradhelms wird durch die KPB Kleve empfohlen, stellt aber keine Pflicht zur 
Teilnahme an den Trainings dar.

Overberg Grundschule
21. August, 10 Uhr, Uedem, Wee-
zer Straße, ehem. Ladenlokal eines 
Discounters

24. August, 10 Uhr, Geldern Feuerwehr
25. August, 10 Uhr, Wachtendonk 
Skateranlage
26. August, 10 Uhr, Kapellen Schul-
hof St. Marien Grundschule
27. August, 10 Uhr, Straelen Schul-
hof Schulzentrum

Eine Anmeldung zu den kostenlosen 
Trainings ist telefonisch (02821/504 
1540 und 1541) oder per E-Mail (vsb.
kleve@polizei.nrw.de) möglich. Weite-
re Infos zur Teilnahme finden Sie auf 
unserer Website: kleve.polizei.nrw/ar-
tikel/pedelec-und-e-bike-training. (pp)

Der diesjährige Ausflug mit den in 
der Seniorenarbeit ehrenamtlich 
Tätigen führte zum Café Kälberstall 
nach Wankum. Von den Treffpunkten 
in Straelen-Stadt, Broekhuysen und 
Herongen machten die Teilnehmer 
sich mit dem Fahrrad auf zum Käl-
berstall. Dort gab es eine niederrhei-
nische Kaffeetafel. Nach dem Kaffee 
wurden die Teilnehmer von einem 
Clown unterhalten. Der Kaffee sei - 
so Beiratsvorsitzender Peter Linßen 

- ein Dankeschön für die ehrenamt-
liche Arbeit in den einzelnen Senio-
renclubs und im Seniorenbeirat. Er 
bedankte sich bei Brigitte Glaubitz, 
die zusammen mit Jürgen May wie in 
den Vorjahren das Programm zusam-
mengestellt hatte. Fachbereichsleiter 
Christian Hinkelmann, der den ver-
hinderten Bürgermeister Kuse ver-
trat, lobte die ehrenamtliche Arbeit 
für die Seniorinnen und Senioren. Es 
war ein gelungener Nachmittag.
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Heiko Stienen, Jule Kaysers
02834/970150

Immobilienverkauf?
Nutzen Sie unser Netzwerk!

Evangelische Kirche Straelen-Wachtendonk-Herongen
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche und Johanneskirche und Jona-Kirche

Katholische Kirchengemeinde St. Marien
Gemeindeteil Herongen

www.evangelische-kirche-straelen-
wachtendonk.de
Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten!
Sonntag, 23. August 
9:30 Uhr - Johanneskirche, Som-
merkirche mit Pfarrerin Dembek
Samstag, 29. August 
14:30 Uhr - Jona-Kirche, Trauung 
mit Pfarrerin Schalenbach
Sonntag, 30. August 
9:30 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Kir-
che, Sommerkirche mit Prädikantin 
Kelling
Einladung zu besonderen Ver-
anstaltungen
Mittwoch, 19. August 

18 Uhr - Johanneshaus; Nieder-
dorfer Gesprächskreis „Bibel ges-
tern und heute“; Pfarrerin Schalen-
bach gibt zu Beginn eine Einführung 
in das Thema
Donnerstag, 20. August 
15 bis 17 Uhr - Gemeindehaus, 
Klön&Singnachmittag für alle Sing-
freudigen mit A. Angerhausen
Freitag, 28. August 
9 Uhr - Johanneshaus, Niederdorfer 
Frühstück
Immer am Montag (außer in 
den Ferien)
16:30 bis 18:30 Uhr - DBK: Die-
Teens: Treffen der Kinder ab 3. 
Klasse

18:30 bis 20 Uhr - Jona Kirche: 
Probe des Kirchenchores; gesucht 
wird dringend Verstärkung im Bass, 
im Tenor und Alt. Notenkenntnisse 
sind keine Bedingung und eine Al-
tersbeschränkung gibt es nicht. Es 
wird neues geistliches Liedgut und 
überwiegend in Deutsch gesungen. 
Kontakt: Annemarie Angerhausen, 
0170/9604163.
Immer am Dienstag
12 Uhr - Mittagstisch für Jeder-
mann, Jona-Kirche, Wachtendonk, 
Berlinerstraße 12, Anmeldung im 
Pfarrbüro Wachtendonk 02836 
69112610 (auch AB) oder st.marien-
wachtendonk@bistum-muenster.de

Immer am Freitag (außer in 
den Ferien)
15 bis 16:30 Uhr - Jona-Kirche, 
Jona-Kids: Treffen der Grundschul-
kinder (Kl. 1+2)
16:30 bis 18 Jona-Kirche, Jona-
Kids: Treffen Grundschulkinder (Kl. 
3+4) Gemeindebücherei (Pfarr- 
und Gemeindehaus, Bahnstraße 23)
Öffnungszeiten: donnerstags 16:30 
bis 17 Uhr und samstags 17:30 bis 
18 Uhr
Neuigkeiten bei Instagram: evan-
gelisch.strawa, WhatsApp-Kanal 
oder auf unserer Homepage www.
evangelische-Kirche-Straelen-Wach-
tendonk.de.

Pfarrbüro Herongen, Bergstraße 
- im Pfarrzentrum (Eingang unten), 
Telefon 02839 225, E-Mail. stma-
rien-wachtendonk@bistum-muens-
ter.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:30 bis 
17:30 Uhr
Bücherei
Öffnungszeiten: Mittwoch 16:30 
bis 17:30 Uhr, Sonntag 10:30 bis 
11:30 Uhr
Gottesdienste in Herongen
Donnerstag, 20. August
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet
9 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 22. August 
18 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 27. August 
8:30 Uhr - Rosenkranzgebet 
9 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 29. August
16 Uhr - ökum. Gottesdienst zur 
Kirmeseröffnung auf dem Festplatz 
an der Bürgerhalle. (der Gottesdienst 
findet bei schlechtem Wetter in der 
Kirche statt)

Wallfahrt nach Kevelaer
Alle sind herzlich ein- geladen, an 
der diesjährigen Pfarrwallfahrt nach 
Kevelaer zur „Trösterin der Betrüb-
ten“ teilzunehmen. Viele wissen, 
welche einen Segen eine solche 

Wallfahrt schenken kann. Termin 
ist in diesem Jahr der erste Sonntag 
im Monat September, das ist der 6. 
September.
Wer mit dem Fahrrad kommen 
möchte: Je eine Gruppe startet um 
7:15 Uhr von Herongen (Kirche) 
und von Wankum (Kirche). Diese 
beiden Gruppen und alle weiteren 
Radpilger treffen sich um 8:15 Uhr 
in Auwel-Holt (Kirche). Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. In 
Kevelaer angekommen, steht den 
Pilgern wieder ein Raum des „Klos-
tergartens“ und auch der Innenhof 
zur Verfügung. Gemeinsam feiern 

wir die Sonntagsmesse um 10:30 
Uhr in der Clemenskirche an der 
Sonnenstraße in Kevelaer. Von der 
Kirche ziehen wir danach mit der 
Wallfahrtskerze in Prozession zur 
Gnadenkapelle, wo wir den „Engel 
des Herrn“ beten. Nach einer kleinen 
Pause sind alle zum Kreuzweg ein-
geladen. Dazu treffen wir uns um 
13:30 Uhr am Eingang des großen 
Kreuzwegs, direkt gegenüber dem 
Kloster der Klarissen. Eine solche 
Wallfahrt ist eine schöne Gelegen-
heit zum Danken, zum fürbittenden 
Gebet und einfach zur gemeinsamen 
Freude in der Gegenwart der Gottes-

mutter Maria!
Pastor Manfred Stücker
Homepage: www.st-marien-wwh.de
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Katholische Kirche St. Peter und Paul
Auwel-Holt - Broekhuysen - Straelen

Gottesdienste in Straelen St. 
Peter und Paul (SPP)
Samstags
17 Uhr - Hl. Messe
Sonntags
10:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstags
19 Uhr - Hl. Messe
Gottesdienste in Auwel-Holt, St. 
Georg (SG)
Sonntags
9 Uhr - Hl. Messe
Gottesdienste in Broekhuysen, 
St. Cornelius (SC)
Samstags
18:30 Uhr - Hl. Messe
Dienstags
19 Uhr - Hl. Messe
Gottesdienste im Marienhaus
Samstags
10 Uhr - im Wechsel Wort-Gottes-
Feiern oder Hl. Messe
Firmvorbereitung in St. Peter 
und Paul „Mein Weg. Meine Wahl. 
Mit Gott“, so lautet das Motto der 
diesjährigen Firmvorbereitung. Ju-
gendliche des Jahrgangs 1. Oktober 
2010 bis 31. September 2011 sind 
vor kurzem angeschrieben und zur 
Firmvorbereitung eingeladen wor-
den. Sollte jemand aus irgendeinem 
Grund vergessen worden sein, be-

steht die Möglichkeit noch „aufzu-
springen“. Melden Sie sich hierzu 
gerne im Pfarrbüro Straelen unter: 
02834-93350 oder stpeterund-
paulstraelen@bistum-muenster.
de. Montag, 31. August, 17:30 
Uhr, in der Kirche St. Peter und 
Paul - Inhaltlicher Einstieg und 
Infotreffen
Am Sonntag, 23. August, 10:30 
Uhr, wird die Hl. Messe in SPP vom 
Männergesangsverein Concordia 
mitgestaltet.
Am Sonntag, 6. September, findet 
unsere jährliche Kevelaerwallfahrt 
statt. Herzliche Einladung dazu. Alle 
Informationen entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage oder unseren 
soz. Medien.
Danke-Abend für Ehrenamtliche
Am Freitag, 25.September, laden wir 
alle Ehrenamtlichen unserer Pfarr-
gemeinde zu einem „Danke-Abend“ 
ein. Wir beginnen den Abend mit ei-
nem Gottesdienst um 18 Uhr in SPP. 
Im Anschluss laden wir ins Gemein-
dehaus ein. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Wir bitten um Anmeldung 
im Pfarrbüro. Gruppen können sich 
gerne gemeinschaftlich anmelden.
Pfarrbüro Straelen, Kirchplatz 
10, Tel. 02834-93350
Öffnungszeiten Pfarrbüro
Öffnungszeiten
Mo.: 9 bis 12 Uhr
Di.: 9 bis 12 Uhr
Mi.: geschlossen
Do.: 9 bis 12 Uhr
Fr.: 9 bis 12 Uhr
Während der Sommerferien vom 20. 
Juli bis 2. September bleibt das Pfarr-
büro nachmittags geschlossen.
In der Zeit vom 17. bis 28. August 
bleibt es ganztägig geschlossen. Wir 
bitten um Verständnis.
Notruf für Kranken- und Sterbe-
seelsorge:
0173-2748518 (Bereitschaftstelefon 
SPP) oder 02831-992455 (im Pasto-
ralen Raum Gelderland)
Weitere Infos auch auf unserer 
Homepage: kirche-straelen.info oder 
bei Facebook: „Pfarreirat Straelen“ 
und „Gemeinde St. Peter und Paul 
Straelen, Instagram: st.peter.und.
paul.straelen.
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Gemeinsam handeln: Für eine lebendige Demokratie
Eine lebendige Demokratie zeigt 
sich ganz besonders in der akti-
ven Teilhabe der Bürgerinnen und 
Bürger, die sich in zahlreichen Ver-
einen und Initiativen politisch, 
sozial oder kulturell engagieren. 
Kurz: Demokratie ist die Grund-
lage für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt und das friedliche 
Zusammenleben in Nordrhein-
Westfalen.
In unserem Land gibt es bereits 
viele beeindruckende ehrenamt-
liche Projekte und Initiativen, die 
zur Stärkung unserer Demokratie 
beitragen.
Über sie wollen die Staatskanzlei 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
und die Nordrhein-Westfalen-Stif-
tung Naturschutz, Heimat- und 
Kulturpflege (NRW-Stiftung) infor-
mieren und die überzeugendsten 
Projekte Ende des Jahres 2027 
auszeichnen.
Mit innovativen und nach-
ahmenswerten Ideen unsere 
Demokratie stärken
Gesucht werden Projekte in 
Nordrhein-Westfalen, die von 
gemeinnützigen Initiativen, Ver-
einen, Verbänden und Stiftungen, 
gGmbHs und öffentlichen Einrich-
tungen durchgeführt werden, die 
sich mit ihrem bürgerschaftlichen 
Engagement für die Stärkung der 
Demokratie einsetzen und inno-
vative Wege für eine lebendige 
Demokratie entwickelt haben.
Was gibt es zu gewinnen?
Aus den eingereichten Projek-
ten werden im Laufe des Jahres 
2027 zwölf Projekte ausgewählt 
und jeweils als „Engagement des 
Monats“ auf dem Engagement-
Portal des Landes sowie den So-
cial-Media-Kanälen bei Instagram 
und Facebook präsentiert.
Die ausgewählten „Engagements 
der Monate“ Januar bis Dezember 
erhalten zudem eine Anerkennung 
in Höhe von 1.000 Euro und eine 
Urkunde.
Alle zwölf ausgewählten Projekte 
haben darüber hinaus die Chance, 
mit dem Engagementpreis NRW 
2027 ausgezeichnet zu werden. 
Die Preisverleihung findet Ende 
2027 statt. Dazu werden alle 

zwölf „Engagements der Monate“ 
eingeladen. Die Preisträgerinnen 
und Preisträger werden im Laufe 
der Veranstaltung bekannt ge-
geben.
Wie erfolgt die Auswahl der 
Engagements der Monate und 
der Träger des Engagement-
preises NRW 2027?
Die Auswahl erfolgt anhand von 
Kriterien wie Innovationsgrad, 
Langfristigkeit und Vernetzung. 
Die Jury wird gestellt von der 
Staatskanzlei des Landes Nord-
rhein-Westfalen, der NRW-Stif-
tung und weiteren Akteuren aus 
der Zivilgesellschaft. Die ausge-
wählten Projekte sollen die große 
Bandbreite des ehrenamtlichen 
Engagements in Nordrhein-West-
falen zur Stärkung der Demokratie 
widerspiegeln und möglichst aus 
verschiedenen Regionen des Lan-
des kommen.
Darüber, welche der „Engage-
ments der Monate“ mit dem En-
gagementpreis NRW 2027 ausge-
zeichnet werden, entscheidet im 
Herbst 2027 eine Online-Abstim-
mung, eine Jury und - im Fall des 
Sonderpreises - die NRW-Stiftung.
Insgesamt wird es drei gleich-
wertige Träger des Engagement-
preises NRW 2027 geben. Jedes 
prämierte Projekt erhält ein Preis-
geld in Höhe von 5.000 Euro.
Wer kann sich bewerben?
Der vom Land Nordrhein-West-
falen in Kooperation mit der 
NRW-Stiftung jährlich ausgelobte 
„Engagementpreis NRW“ richtet 
sich an gemeinnützige Initiativen, 
Vereine, Verbände und Stiftungen, 
gGmbHs und öffentliche Einrich-
tungen aus Nordrhein-Westfalen. 
Sie müssen seit mindestens zwei 
Jahren bestehen und Ansätze und 
Ideen verfolgen, die erkennbar 
im Einklang mit dem jeweiligen 
Jahresmotto stehen (in 2027: 
„Gemeinsam handeln: Für eine 
lebendige Demokratie“). Zudem 
muss ersichtlich sein, dass das 
Engagement langfristig angelegt 
ist. Einzelpersonen können sich 
nicht bewerben.
Für jedes eingereichte Projekt 
gelten diese Bedingungen: Es 

muss gemeinwohlorientiert sein 
und maßgeblich von bürgerschaft-
lichem, unentgeltlichem Engage-
ment getragen werden. Idealer-
weise hat es Modellcharakter und 
kann als „Leuchtturmprojekt“ auf 
andere Bereiche übertragen wer-
den.
Wie erfolgt die Bewerbung?
Reichen Sie für Ihre Bewerbung 
ausschließlich online über das En-
gagement-Portal des Landes NRW 
folgende Informationen ein:
Bewerbungsschluss ist der 15. 
September.
Projektbeschreibung: Worum 
geht es in dem Projekt, mit dem 
Sie sich auf den „Engagement-
preis NRW 2027“ bewerben? 
Wofür setzen Sie sich konkret 
ein? Welche Grundidee und wel-
che konkreten Ziele stehen hin-
ter Ihrer Arbeit? Seit wann gibt 

es das Projekt, mit dem Sie sich 
um den Engagementpreis NRW 
bewerben? Warum sollte genau 
Ihr Projekt den „Engagementpreis 
NRW 2027“ erhalten?
Verein / Organisation / Initia-
tive: Beschreiben Sie kurz den 
Vereinszweck beziehungsweise 
die Organisation, in deren Rah-
men das Projekt stattfindet, falls 
dieser von dem Projekt abweicht.
Gemeinsam handeln: Für eine 
lebendige Demokratie: Stellen 
Sie einen Bezug zum Schwer-
punktthema her und erläutern 
Sie, welche Rolle bürgerschaftli-
ches Engagement für Ihr Projekt 
spielt. Inwiefern trägt Ihr Projekt 
zur Stärkung der Demokratie bei?
www.engagiert-in-nrw.de/aner-
kennung/engagementpreis-nrw/
ausschreibung-engagementpreis-
nrw-2027
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Themenabend: Testament 
für Eltern/Angehörige von 
Menschen mit Behinderung 

Schön war es...
Nun ist unser Event „Genuss mit al-
len Sinnen“ schon wieder Vergan-
genheit. Es war, und da waren sich 
die fast 100 Gäste und alle Sänger 
einig, ein gelungener Auftakt, viel-
leicht zu einem neuen Highlight des 
MGV-Cäcilia. 
In unserem Vereinslokal „Winters-
Gilbers“ gab es Speisen, Getränke 
und Musik. 20 Sänger gaben einen 
bunten Blumenstrauß an Liedern 
zum Besten, von Evergreens und 
Schlagern bis hin zu Gassenhauern 
und Lieblingsliedern. 
Es wurde mitgesungen und der Ab-
schluss war feucht, fröhlich, gesellig 
und wird, wie von Insidern berichtet, 
vielen in Erinnerung bleiben. 
Es hätte ein wenig kühler sein kön-
nen, aber wir alle haben aus voller 
Brust und Kehle gesungen, wenn 
vielleicht auch nicht immer fehler-
frei, dafür aber mit ganzem Herzen. 
Und so soll es sein, das Herz und 
die Liebe sorgen stets und immer 
für ein schönes Gefühl und eine 
wunderbare Stimmung bei Sängern 
und Gästen. Wir werden es wieder-
holen. Wann? Wir werden sehen und 
es rechtzeitig bekanntgeben.
Einen kleinen Wermutstropfen 
empfanden wir dennoch. Liebe Mit-
glieder der vielen anderen Schae-
phuysener Vereine. Wo wart ihr? 
Wir hätten gerne den einen oder 
anderen begrüßt und willkommen 
geheißen. Wir, der Chor, sind auch 

bei euch oft und auch gern dabei zur 
musikalischen Unterstützung eurer 
Veranstaltungen. Da wäre es fair und 
sportlich, auch uns mit eurer Anwe-
senheit einmal zu unterstützen.
Das wollte ich an dieser Stelle gerne 
einmal gesagt haben.
Peter Cladders 
Pressewart des MGV Cäcilia Schae-
phuysen 

Die finanzielle und rechtliche 
Absicherung eines Menschen 
mit Behinderung ist für Eltern/
Angehörige eine besonders ver-
antwortungsvolle Aufgabe. Ein 
Testament kann dabei helfen, das 
Wohlergehen des Menschen mit 
Behinderung langfristig zu sichern 
und gleichzeitig sozialrechtliche 
Fallstricke zu vermeiden.

Inhalte des Abends:
•	 Wichtige Aspekte der Nach-

lassplanung 
•	 Gestaltung eines rechtssiche-

ren Testaments 
•	 Vermeidung von Risiken für 

Sozialleistungen (z. B. Erb-
schaft und Sozialhilfe) 

•	 Die Rolle eines Testaments-
vollstreckers 

Zielgruppe: Alle, die Interesse 
haben 
Termin: Donnerstag, 24. Septem-

ber, 19 bis ca. 21 Uhr 
Dozent*in: Rechtsanwalt Dr. Hol-
ger Heinen 
Ort: Lebenshilfe im Kreis Kleve, 
Am Nierspark 17, Raum Nieder-
rhein, 47608 Geldern 
Kostenloses Angebot 
Anmeldungen sind verbindlich. 
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung 
an biwak@lh-kk.de.
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Sommerideen der Stiftung Kinder  
forschen für die Ferienzeit
Langeweile in den Ferien? Diese Forschungsideen  
bringen Sommerspaß in die Kita, den Hort und das Zuhause

Alle aufgepasst: Wer nach buntem 
Ferienspaß und einer eiskalten Ab-
kühlung sucht, ist hier richtig! Die 
Sommerideen der Stiftung Kinder 
forschen vertreiben nicht nur Lan-
geweile, sondern wecken auch die 
Neugier der Kinder. Die Ideen sind 
einfach und lassen sich ohne gro-
ßen Aufwand umsetzen. Ob im Kita-
Gruppenraum, draußen im Hort oder 
zuhause: Der Sommer hält für Kinder 
viele Möglichkeiten zum Entdecken 
und Forschen bereit. 
Warum verändern sich Schatten im 
Tagesverlauf? 
Im Laufe eines Sommertages werden 
Schatten mal länger, mal kürzer und 
wandern über den Boden. Kinder 
können diese Veränderungen gut 
beobachten. Dazu suchen sie sich 
einen sonnigen Platz im Freien und 
markieren diesen Ort mit Kreide. Ein 
Kind stellt sich auf die Markierung, 
die anderen zeichnen dessen Schat-
ten nach. Diesen Vorgang wiederho-
len die Kinder zu unterschiedlichen 
Tageszeiten. Wie verändern sich die 
Kreideschatten? Woran könnte das 
liegen? 
Was schwimmt eher: kleines oder 
großes Obst? 
Mit einer Wasserschale und etwas 
Obst lässt sich jeder Ort zu einem 
Schwimmlabor verwandeln. Kinder 
können dabei beobachten: Manche 
Früchte schwimmen an der Ober-
fläche, andere gehen unter. Warum 
ist das so? Liegt das an der Größe? 
Gemeinsam mit ihren pädagogi-
schen Fachkräften oder Eltern legen 
die Kinder verschiedene Obstsorten 
wie Äpfel, Weintrauben und Rosinen 
nacheinander in ein größeres Glas 
oder eine Schale mit Wasser und se-
hen, welche Früchte schwimmen und 
welche nicht. Entscheidet allein die 
Größe, ob etwas schwimmt? 
Wie wird aus Saft ein cooles Regen-
bogeneis? 
Buntes Eis am Stiel sorgt nicht nur 
für Erfrischung an warmen Tagen, 
sondern begeistert auch wegen sei-

ner Farben. Dazu füllen Kinder eine 
dünne Schicht Fruchtsaft (z. B. Oran-
gensaft) in einen leeren Joghurtbe-
cher und stellen ihn ins Gefrierfach. 
Die Kinder können vermuten, wie 
lange es dauert, bis die Flüssigkeit 
gefriert. Ist die erste Schicht fest, 
folgt der nächste Fruchtsaft in 
einer anderen Farbe als der erste 
(z. B. Traubensaft). Die Kinder wie-
derholen den Vorgang, bis mehrere 
bunte Schichten übereinander ent-
standen sind. 
Lust auf mehr Forschungsideen? 
Der Alltag steckt voller Phänomene 
und Dinge, die das Interesse von 
Kindern wecken. Pädagogische 
Fachkräfte und Eltern können diese 
Interessen aufgreifen und sie zum 
Anlass nehmen, um mit den Kindern 
gemeinsam auf Entdeckungsreise zu 
gehen. Die Sommerideen und wei-
tere Impulse finden pädagogische 
Fachkräfte und Familien übrigens 
auf der Website der Stiftung Kin-
der forschen. Nach Abschluss der 
Forschungsprojekte gibt es für alle 
Kinder ein Forschungsdiplom, das 
Erzieherinnen, Erzieher und Eltern 
hier kostenlos herunterladen und 
ausdrucken können. 
Über die Stiftung Kinder forschen 
Die gemeinnützige Stiftung Kinder 
forschen engagiert sich für gute 
frühe Bildung in den Bereichen Ma-
thematik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik (MINT) – mit 
dem Ziel, Mädchen und Jungen stark 
für die Zukunft zu machen und zu 
nachhaltigem Handeln zu befähigen. 
Gemeinsam mit ihren Netzwerkpart-
nern vor Ort bietet die Stiftung bun-
desweit ein Bildungsprogramm an, 
das pädagogische Fach- und Lehr-
kräfte dabei unterstützt, Kinder im 
Kita- und Grundschulalter qualifiziert 
beim Entdecken, Forschen und Ler-
nen zu begleiten. Die Stiftung Kinder 
forschen verbessert Bildungschan-
cen, fördert Interesse am MINT-Be-
reich und professionalisiert dafür 
pädagogisches Personal. Partner der 

Stiftung sind die Siemens Stiftung, 
die Dietmar Hopp Stiftung und die 
Dieter Schwarz Stiftung. Gefördert 

wird sie vom Bundesministerium für 
Bildung, Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend.

Foto: René Arnold / © Stiftung Kinder forschen
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 02. September 2026

Annahmeschluss ist am:
27.08.2026 um 10 Uhr

Wussten sie schon wie sich die  
Asiatische Tigermücke stoppen lässt?

Ursprünglich aus dem asiatisch-pazi-
fischen Raum stammend, verbreitet 
sich die Asiatische Tigermücke in-
zwischen auch in Deutschland. Ein 
unangenehmer Zuwanderer, denn 
die schwarz-weiß gemusterte Mücke 
kann verschiedene Viruserkrankun-
gen übertragen und gilt als aggressiv 
und stechfreudig - und zwar tags-
über. Die Weibchen benötigen Blut 
für die Eibildung. „Die wärmelieben-
den Insekten fühlen sich insbesonde-
re in städtischen Räumen wohl. Hier 
können alle, die einen Garten oder 
Balkon haben, dazu beitragen, dass 
die Verbreitung der invasiven Art ge-
stoppt wird. Zugleich schützt man 
sich mit den einfachen Maßnahmen 
selbst vor den fliegenden Plagegeis-
tern“, erklärt Carmen Hesse, Leiterin 
bei der Verbraucherzentrale NRW im 
Kreis Kleve. Tigermücken legen ihre 
Eier am Rand von Gefäßen oder klei-
nen Gewässern ab. Steigt der Was-
serpegel, entwickeln sich die Larven, 
aus denen Mücken schlüpfen. „Die 
oberste Regel lautet daher: kein ste-
hendes Wasser im Garten, auf dem 
Balkon, der Terrasse oder in Dachrin-
nen“, so Hesse. Gießkannen, Eimer 
oder Topfuntersetzer sollten regel-
mäßig ausgeleert und gesäubert, Re-
gentonnen mit Deckeln oder engma-

schigen Netzen abge-deckt werden. 
Vogel-, Igel- oder Insektentränken 
leert man bei warmem Wetter auch 
zum Schutz dieser Tiere vor Krank-
heiten am besten täglich und spült 
sie mit heißem Wasser oder bürstet 
sie gründlich aus. Sandspielzeug, 
Schubkarren und ähnliche Gegen-
stände regensicher unterstellen oder 
umdrehen. Die Eier der Tigermücke 
sind nicht nur relativ trockenheits-, 
sondern auch frostresistent und 
überstehen milde Winter. Um das 
zu verhindern, sollten Gefäße aller 
Art im Herbst ausgeleert und gründ-
lich ausgebürstet werden. Übrigens: 
Wo sich Vögel, Fledermäuse, Libellen 
und Amphibien wohlfühlen, haben 
Mücken schlechte Chancen.
Weiterführende Informationen:

•	 Tipps zur ökologischen Schäd-
lingsbekämpfung im Garten: 
www.verbraucher-zentrale.nrw/
node/13697

•	 Wer Tigermücken sichtet und 
fängt, kann diese an das Leib-
niz-Zentrum für Agrarland-
schaftsforschung e.V. senden 
und zum Mückenatlas, der die 
Verbreitung in Deutschland 
zeigt, beitragen: mueckenatlas.
com/mueckenjaeger-werden

Weitere Informationen für Rat-
suchende
Verbraucherzentrale NRW e.V.
Tel.: 0211 / 54 2222 11 
(Mo. bis Fr. 9 bis 17 Uhr)
service@verbraucherzentrale.nrw
www.verbraucherzentrale.nrw/kleve
www.verbraucherzentrale.nrw
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Mittwoch, 19. August 
	 Martinus-Apotheke
	 Veerter Dorfstraße 22a, 47608 Geldern, 02831 5081
Donnerstag, 20. August 
	 Galenus Apotheke
	 Markt 36, 47608 Geldern, 02831 5376
Freitag, 21. August 
	 Markt-Apotheke
	 Markt 2, 47638 Straelen, 02834 2600
Samstag, 22. August 
	 Drachen Apotheke
	 Issumer Straße 73, 47608 Geldern, 02831 6979
Sonntag, 23. August 
	 Adler-Apotheke
	 Klosterstraße 13, 47638 Straelen, 02834 2012
Montag, 24. August 
	 Löwen-Apotheke OHG
	 Venloer Straße 33, 47638 Straelen, 02834 1814
Dienstag, 25. August 
	 Barbara-Apotheke
	 Annastraße 1, 47608 Geldern, 02831 87277
Mittwoch, 26. August 
	 Rosen-Apotheke
	 Hochstraße 36, 41334 Nettetal, 02153 2121
Donnerstag, 27. August 
	 Kiependraeger Apotheke
	 Lobbericher Straße 3, 41334 Nettetal, 02153 971467
Freitag, 28. August 
	 Cuypers Apotheke am Kapuziner Tor
	 Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831 9283050
Samstag, 29. August 
	 Hubertus-Apotheke
	 Kirchplatz 2, 47661 Issum, 02835 5250
Sonntag, 30. August 
	 Martinus-Apotheke
	 Veerter Dorfstraße 22a, 47608 Geldern, 02831 5081
Montag, 31. August 
	 Marien-Apotheke
	 Webermarkt 1, 47647 Kerken, 02833 2203

Dienstag, 1. September 
	 Urbanus Apotheke
	 Hauptstraße 6, 47626 Kevelaer, 02832 8410	
Mittwoch, 2. September
	 Mühlen-Apotheke
	 Rathausstraße 19, 47509 Rheurdt, 02845 6686
Donnerstag, 3. September 
	 Dorf-Apotheke Walbeck
	 Kevelaerer Straße 2, 47608 Geldern, 02831 9766188
Freitag, 4. September 
	 Adler Apotheke Zur Licht OHG
	 Zur Licht 24, 47665 Sonsbeck, 02838 5519782
Samstag, 5. September 
	 Marien-Apotheke
	 Hohe Straße 15, 47929 Grefrath, 02158 2346
Sonntag, 6. September 
	 Cuypers Apotheke am Kapuziner Tor
	 Ostwall 16, 47608 Geldern, 02831 9283050

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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